
100 Kopien entstehen im,,Tonstudio"
Christian Dirksen leitet seit 25 Jahren den Kassettendienst in der Kirchengemeinde Victorbur

Victorbur. Ein bemerkens-
wertes Iubiläum im Ehren-
amt feierte am vergangenen
Sonntag der Ost-Victorburer
Christian Dirksen. Seit nun-
mehr 25 Jahren betreut er
den Kassettendienst der Kir-
chengemeinde und sorgt für
die flächendeckende Ver-
breitung des Sonntagsgottes-
dienstes aus der St.-Victor-
Kirche.

Im FrüNing 1988 initiierte
der damalige Victorburer
Pastor Michael KöNer dieses
Angebot der Kirchengemein-
de. Die Aufbereitung und
Vervielf?iltigung der ersten
Kassetten erfolgte zunächst
im Büro des damaligen Pas-
toren Reinhard Schmidt un-
ter Mitwirkung von Siebo
Krull und Christian Dirksen.
Noch 1988 folgte die Verlage-
rung der Aufbereitung und
Vervielfültigung von der Pas-
torei zum Lammershörn
(Ostvictorbur) in das Arbeits-
zimmer von Christian Dirk-
sen. Seitdem führt er diese
Aufgabe alleine in der Ge-
meinde durch. Untersttitzt
wird Dirksen von seiner Ehe-
frau Elisabeth und seiner Fa-
milie.

Ieder Gottesdienst in der
Victorburer Kirche wird auf
Tonbandträger (Magnet-

Ghristlan Dlrksen (3. v. r.) betreut selt 25 Jahren den Kassettendlenst der Kilchenglemelnde. Zu
selnem Jublläum gratullerten Pastorln Andrea Düdng-Hooptraat, Helko Hlller, Ellsabeth Dlrksen,
Hermann Stelnhorst und Schweer Goldensteln. Foto: de Vries

schnitte besonderer Gottes-
dienste wie zum Beispiel
Trauungen oder Hochzeits-
jubiläen.

Auf zwei Kopierstationen
in Dirksens scherzhaft ge-
nanntem,,Tonstudio" kön-
nen gleichzeitig 14 Duplikate
erstellt werden. Ieden Sonn-

tagnachmittag werden bis zu
100 Kopien des Gottesdiens-
tes erstellt und dann über ein
engmaschiges Netz in der
Kirchengemeinde verteilt.

Iahrelang leitete Dirksen
den Verteilservice auch noch
selber, hat ihn aber vor eini-
gen Iahren an Hermann
Steinhorst (Victorburer Wil-
de) abgegeben. ,,27 Stamm-
kunden" beliefert Dirksen
noch jeden Montagmorgen
selber, alle anderen Kasset-
ten finden über die Vertei-
lung durch Hermann Stein-
horst und viele andere Ver-
teilerinnen dann ihren Weg
durch die Gemeinde.

Christian Dirksen setzt sich
bereits über 40 Iahre für die
Kirchengemeinde ehrenamt-
lich ein. Von 1970 bis 2006
gehörte er dem Kirchenvor-
stand der St.-Victor-Gemein-
de an und ist seit 2006 Eh-
renkirchenvorsteher.

Eine jüngere,,Schwester"
bekam der Kassettendienst
vor einigen Jahren durch den
Aufbau der Internetseite der
Kirchengemeinde. Hier sind
nun auch Gottesdienste im
MP3-Format abrufbar. für
deren Aufbereitung sich der
Victorburer Kirchenvorste-
her Heiko Hiller (West-
Victorbur) einsetzt.

bandkassette) mitgeschnit-
ten. Das Original wird ver-
vielfültigt und an einen fes-
ten Abnehmerkreis und Inte-
ressierte verteilt. Somit hat
jedes Gemeindemitglied Ge-
legenheit, den Gottesdienst
zlJ Hause nachzufeiern.
Durch diesen Dienst besteht

auch eine gute Gelegenheit,
Kranken und Menschen, die
ihr Zuhause nicht verlassen
können, indirekt die Beteili-
gung am Gottesdienst in der
eigenen Gemeinde z! et-
möglichen. Hinzu kommen
auf Anforderung von Ge-
meindemitgliedern Mit-


